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Jahresbericht frbb 2017 
 
Nach dem intensiven Jubiläumsjahr 2016 zum Frauenstimmrecht mit viel Öffentlichkeitsarbeit hat sich 

der Vorstand für 2017 ein ruhigeres Jahr vorgenommen, wenigstens was die öffentlichen Auftritte 

angeht. An der Jahresversammlung traten Marianne Herrera und Mo Ruoff aus dem Vorstand zurück. 

Für ihre langjährige Mitarbeit sei hier nochmals herzlich gedankt. So galt die Aufmerksamkeit der 

Neukonstituierung im Vorstand. Susanne Bertschi, Montserrat Lopez, Marianne Recher und Brigitte 

Rüedin haben sich als neue Frauen an den Vorstandssitzungen beteiligt. Damit gab es angeregte 

Diskussionen. Besonders erfreuliches Resultat davon ist, dass sich Monserrat Lopez, bereit erklärt hat, 

die Buchhaltung unserer Organisation zu übernehmen. 

 

Dennoch galt die Aufmerksamkeit natürlich allen frauenaktuellen Themen um uns herum, und die frbb 

beteiligte sich an vielem. Details dazu gibt unsere Webseite www.frauenrechebasel.ch preis. 

Was Frauen unterstützt, voranbringt, oder bedroht, interessiert uns natürlich, und wir setzen uns 

dafür oder eben dagegen ein.  

 

 

Aktivitäten  

11. März 17: Beteiligung an der Frauendemo zum 8. März in Basel. 

25. März: 17: Beteiligung an der Jahrestagung NGO-Koordination post Beijing in Bern zum Thema  

    „Verweigerung von Frauenrechten aufgrund sogenannt christlicher Werte“ 

05. April 17: frbb- Jahresversammlung mit Vortrag von Zoe Kergomard zum Thema  

    „Leben wir in einer   „postfeministischen“ Gesellschaft? 

10. Mai 17: Podium mit Vorstandsmitglied Valérie Bolliger im Neuen Kino zum Thema „Die göttliche  

    Ordnung gestern und heute“ 

21. Mai 17: Wahlen in den Bürgergemeinderat Basel: frbb hat seine Mitglieder unterstützt.   

Gewählt wurden: 

    - Beatrice Alder 

    - Beatrice Isler 

    - Christine Keller 

14. Juni 17: Gemeinsam organisierter und gut besuchter Anlass der Frauenorganisationen Baselland,  

    der sog. „Gruppe 14. Juni» zum Thema „Teilzeitarbeit-Familie-Rentenfragen“ 

12. Sept. 17: Petition zum Erhalt der Fachstelle für Gleichstellung des Kantons AG, 

24. Sept. 17: Wahl in den Bundesrat: frbb fordert die Wahl einer Frau in den Bundesrat mittels  

    Medienmitteilung und offenem Brief 

07. Nov. 17: Einreichung der eidgenössischen Pflegeinitiative  

09. Nov. 17: Eidg. Kommission für Frauenfragen: Die beiden frbb-Mitglieder Dr. Elisabeth Freivogel  

    und Ursula Nakamura wurden als Frauenvorbilder portraitiert. 
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02. Dez. 17: Einreichung einer Vernehmlassung zur Verordnung über die Inkassohilfe bei  

    familienrechtlichen Unterhaltsansprüchen beim eidg. Justizdepartement; 

    Verfasserin Susanne Bertschi 

 

 

Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Verband für Frauenrechte SVF-ADF suisse  und  

International Alliance of Women IAW 

-Regelmässiger Austausch mit den Präsidentinnen in Bern: Ursula Nakamura 

-10. Juni 17: Delegiertenversammlung in Neuchâtel: Esther Suter, Margrit Jungen, Valérie Bolliger  

    und Ursula Nakamura 

-21.-28 Okt. 17: Dreijahreskongress von IAW in Nicosia: Esther Suter und Ursula Nakamura 

    nehmen teil.  

-10. Dez. 17: Gespräch mit Parlamentarierinnen in Bern: Susanne Bertschi und Esther Suter 

 

 

Vernetzung mit andern Organisationen: 

-Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Beziehungsfragen Basel Landschaft: Irmelin Schmidt   

-Gruppe 14. Juni BL: Ursula Nakamura 

-NGO Koordination post Beijing als Delegierte von SVF-ADF: Ursula Nakamura 

-International Alliance of Women IAW – Board Member und Delegierte von SVF.ADF: Esther Suter 

-WHO Genf – Delegierte von IAW: Ursula Nakamura 

-Vernetzungstagung 60 Jahre Frauenstimmrecht in Unterbäch: Valérie Bolliger 

-ALICE modernes Bühnenstück rund um die Identität von Frauen; zur Buchpublikation Interviews  

    mit Annemarie Heiniger und Ursula Nakamura 

 

 

Allgemeines 

Der frbb-Vorstand hat sich zu 8 Sitzungen getroffen. Die frbb Mitglieder haben dreimal einen Brief 

erhalten und wurden dank 14 Newsletters über alle Aktualitäten auf dem Laufenden gehalten. 

Nach wie vor wird die frbb-Website gut besucht und das frbb Facebook Account stösst auf viel 

Interesse auch bei jungen Frauen. 
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